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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TGV Dürrenzimmern : FC Kirchhausen 
Samstag, 30.10.2021, 18:30 Uhr

TGV Dürrenzimmern gegen FC Kirchhausen 9:3

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TGV Dürrenzimmern, als Sven
Buyer sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des FC Kirchhausen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Rathfelder und Buyer, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom TGV Dürrenzimmern ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt
zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Rathfelder / Buyer Bierbrauer / Senghaas in fünf Sätzen. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnten daraufhin Frankowski / Eckert gegen Frankenreiter / Frankenreiter verrichten, bevor ihre
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wenig Chance ließen jedoch Rattke / Kübler danach beim 3:0 ihren
Gegnern Mader / Schettler. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ohne Mühe gewann Kai Rathfelder sein Einzel, da Eberhard
Frankenreiter nicht antrat. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Denis Frankowski über die 1:3-Niederlage gegen Paul Frankenreiter hinweggetröstet werden
musste. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Sven
Buyer überzeugte in der Begegnung gegen Dietmar Senghaas, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte.
Wenig Gegenwehr bekam Jörg Rattke bei seinem Sieg in drei Sätzen von Burghard Bierbrauer.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Jens Kübler gegen Richard Schettler bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Jens Kübler zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Michael Eckert am Nebentisch
anschließend die Partie mit 1:3 gegen Roland Mader abgab. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Kai Rathfelder konnte im Spiel gegen Paul Frankenreiter einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Ohne Mühe gewann Denis Frankowski sein Einzel, da
Eberhard Frankenreiter nicht antrat. Sven Buyer gelang es Burghard Bierbrauer im Einzel deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TGV Dürrenzimmern nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SC Ilsfeld am 20.11.2021 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des FC Kirchhausen wird nach nun 6 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel
am 13.11.2021 gegen die TG Böckingen 1890 erneut versuchen zu punkten.

 Punkte:
 TGV Dürrenzimmern

Doppel: Rathfelder / Buyer (1), Frankowski / Eckert (0), Rattke / Kübler (1) 
Einzel: K. Rathfelder (2), D. Frankowski (1), S. Buyer (2), J. Rattke (1), J. Kübler (1), M. Eckert (0) 

 FC Kirchhausen
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Doppel: Frankenreiter / Frankenreiter (1), Bierbrauer / Senghaas (0), Mader / Schettler (0) 
Einzel: P. Frankenreiter (1), E. Frankenreiter (0), B. Bierbrauer (0), D. Senghaas (0), R. Mader (1),
R. Schettler (0)


